
 

 

FELLERHOF (Gem. Niederfell) 

 

(Zur Bedeutung der Ordnungsnummern (Schema), Abkürzungen und Sigel siehe 
beistehende Datei „Erläuterungen“) 

 

1. 1810 Fellerhof1. – Etym.: →Niederfell. 

2.1 TK 25 5710, H 185 m; 0,5 km sö. →Niederfell. – Naturräuml. Einheit Unteres Mo-
seltal. 

2.3 1885 2.2 – Siedlungsform 1950 Einzelhof. 

5.1 1553 war der Hof noch im Bes. der Abtei St. Maximin, die ihn gegen Ø des 
Fruchtertrags, 1 Gulden Zins und 1 Schwein verp.3, anschl. im Bes. der Gff. v. Eltz;4 
1790 Gf. v. d. Leyen, Hof war reichsritterschaftlich.5  

6.1 Hof geh. 1500 zur Pfa. Gondorf (→Niederfell); 1851 Pfa. Niederfell, Dek. →St. 
Goar. 
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10. 1Tranchot-Karte 148 (Kobern). 
2GemLexikon 1885 S.7. 
3FABRICIUS VII, S.151; SCHUG, Bassenheim, S.473. 
4SCHUG, Bassenheim S.472. 
5FABRICIUS II, S.542; StatRP 172, S.71 Anm.54. 
61851: Schematismus S.129; 1890: SCHUG, Bassenheim, S.472. 
71885: GemLexikom 1885 S.7. 
 


